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Jede Stimme zählt
Der Countdown läuft. Nicht nur zur Fussball WMa, die ja (wenn
ihr das lest) schon gestartet ist, sondern auch zur Wahl der
Wahlen in Aachen. Ja, auch der Kindergarten wird neu be-
setzt und das Πng Pongb wird erstmal beendet. Aber die Frage
ist, wollt ihr endlich ein verνnftiges NRW-weites Semesterticket
haben? Aus den bisherigen 648, 50e werden 685, 10e, dafür er-
laubt dieses Ticket dann den Nahverkehr in ganz NRW zu nut-
zen. Man kann also aus dem sonnigenc Aachen beisπelsweise
bis zur Fahrradstadt µnster fahren. Endlich darf man auch
die Verbindung nach Düsseldorf über Köln nehmen und muss
dort keine lästigen Verbundtickets für die Busse mehr kau-
fen. Es gibt also ϕel mehr Gründe, das Auto stehen zu las-
sen, nicht nur der hohe Benzinpreis. Wer all diese Vorzüge al-
so genießen will, sollte im Zeitraum des 16. bis zum 20. Juni
dringend eine der Wahlboxend aufsuchen und sein Kreuz ma-
chen. Wem die 37, 10e Aufpreis zuϕel sind, ist aber natürlich
genauso aufgerufen, die Wahlbeteiligung zu erhöhen. Ihr seid
weder die ersten noch die einzigen, es sind bereits über 300
Briefwahlanträge eingegangen, die immerhin schon 1% Wahl-
beteiligung entsprechen. Also helft die 20%-Marke zu knacken.

Wahlkampf-Geier Oliver

a Anm. d. R.: Olli meint wohl die EM
b Ja wir wollen FZS, nein FZS ist doof
c meistens zumindest... für Wuppertaler
d zu finden im Karman, in der Mensa Φta und an ϕelen weiteren Orten

Aus dem Leben eines Physikstu-
denten
Das Leben eines Physikers ist voller Überraschungen. Da ver-
nichtet man ausversehen am CERNa die Welt, stellt fest,
dass die Atombombe doch nicht so toll ist (Wer hätte es ah-
nen können...) oder entwickelt ein Informationsnetzwerk das
hauptsächlich der Verbreitung von Pornographie dient. Nun
gibts eine tolle Sache für alle die ab Herbst im 5. Semester
Bacheloretten sind: Das Fortgeschrittenen Praktikum soll, laut
CamperBüro, nun während dem Semester und nicht am Block
stattfinden. Das ist besonders toll, da man, falls man an den
Klippen von EX IV zerschellt, nun nicht mehr EX V als mögli-
che Zugangsberechtigung nutzen kann. Das verstößt nur leider
gegen die Prüfungsordnung. Aber wen kümmert das schon.

Geier-Praktikant David

a Schwarze Löcher, Gelbe Löcher und betrunkene Bosonen

RWTH-Mail
Was tut ein Pρf, wenn keiner zur Vorlesung kommt? Er könn-
te natürlich den Anwesenden einmal ins Gewissen reden. Al-
lerdings ist es auch denkbar, irgendeine der ξg-τsend anderen
Möglichkeiten zu realisieren. Unsere Pρfen erkennen in der Re-
gel das Pρblem auf Anhieb. Andere Organe der RWTEHa schaf-
fen das nicht. Unter anderem merkt man dies an Mails, wel-
che im ganz persönlichen RWTH-Postfach landen und höflich
darauf hinweisen, dass man zukünftig seine RWTH-Adresse re-
gelmässig abrufen muss. ∅-Geier Michael

a Leber, Niere, Hirn, Magen und was es nich alles in der Mensa gibt...

EM 2008
Es ist soweit. Die Spannung steigt ins unermessliche. Endlich
wieder ruhmreichen Fußballa. ”Was Fußball? Bäh Pfui!“ Ok
dann hier der Alternativplan:
Onanieren bis man auf dem rechten Auge blind wirdb. — Ver-
suchen sich beim CampusOffice für irgendetwas anzumelden.
— Lesen von Klassikern der Weltliteratur wie ”Ich hab’s al-
len gezeigt.“ von S. Effenberg oder ”Nichts als die Wahrheit “
von Dieter ”deep fried“ Bohlen. — Reise nach England — Rei-
se nach Myanmar/Nordkorea/Swaziland oder in den outer rim
(oder andere Orte ohne Kontakt mit der modernen Welt, wie
dem Dachboden der Fachschaft)

dem-Ball-ist-rund-Geier David

a So wie 1942, 2000 und 2004
b das erklärt auch die Augenklappen von Piraten ...

Where’s me money?!
Fragt ihr euch manchmal warum am Ende des Geldes noch so-
viel Monat übrig ist? Unter anderem mag es daran liegen, dass
- dank Studiengebühren - jetzt eine Runde Elittle-Hochschule
neuerdings stattliche 500e kostet. Aber wohin fliesst das Geld?
Die erste Direktive, nämlich die Verbesserung der Leere, wird
anscheinend mit der RWTH-Post verschickt. Angekommen ist
Sie bisher jedenfalls nicht. Jedenfalls gibt es hierzu am 24.6.
um 1830 Uhr im Fo6 eine Veranstaltung informativer Natur
zum Thema. Wer also mal wissen wollte, wofür überhaupt das
ganze Geld ausgegeben wird oder Ideen und Kritika bezüglich
der Verteilung üben möchte ist natürlich herzlich eingeladen!

RWTH-schuldet-mir-ein-Monatsgehalt-Geier Michael

a Beispielsweise bei beschissenen & unqualifizierten Tutoren... Soll’ ja in
den

”
besten“ Vorlesungen vorkommen.
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Termine
• 9.6., RWTH-EMail abrufen.
• 11.6. 19∞ Uhr, Schau am Bau.
• 16.6., RWTH-EMail abrufen.
• 16.6 bis 20.6, an vielen Orten: Wählen

• 17.6., 17∞ Uhr Grill-Flashmob im Park.
• 23.6., RWTH-Email abrufen.
• 24.6. 1830 Uhr, Fo6, Diskussionsrunde zur Verwendung von

Studiengebühren.
• 12.6. 19∞ Uhr Außerordentliche Geiersitzung zur Erstel-

lung des Wahlgeiers
• 19.6. 19∞ Uhr Nächste ordentliche Geiersitzung bis auf

Widerruf
Q 23.8. 1745 Uhr, Aachener Stadtpark, Monheimsallee, Kon-

zert der RWTH Bigband.
∞ Mo 19∞ Uhr, Fachschaft: Fachschaftssitzung.
∞ 12–14∞ Uhr, Fachschaft: Fachschafts-Sprechstunde.
∞ überall: 22∞ Uhr Schrei.
∞ überall: 2215 Uhr ”Was ist überhaupt der Schrei?“.

ZaPF in Konschtansch
Die ZaPFa fand letzte Woche am Bodensee statt. Neben Ba-
despaß und Bier gab es vor allem wenig Schlaf. Gearbei-
tet wurde übrigens auch: Zunächst einmal ϕl den Fachschaf-
ten auf, dass es doch so manche ϕnanziellen Schwierigkeiten
nach dem Bachelor geben kann. Niemand weiß es genau, aber
mit manchen Versicherungen kann es Pρbleme nach dem er-
sten berufsqualiϕξrenden Abschluss geben (Familienversiche-
rung und so. . . ), außerdem µssen die Studentenwohnheime kei-
ne ”fertigen“ Studenten mehr aufnehmen. Da lohnt es sich also
am Ball zu bleiben. Außerdem hat die ZaPF festgestellt, dass
die Studienverläufe in den versχdenen Unis national und inter-
national noch nicht vergleichbar sind (irgendwo haben wir das
ja alle schon gewusst. . . ) und deshalb u. a. ein Auslandsauf-
enthalt schwierig ist. Achja, und gefordert hat die ZaPF auch
noch: Nämlich das der Bachelor als Abschluss akzeptiert wird
und deshalb keine Fachprüfung bei einem Uniwechsel gefordert
wird, wenn man eine ähnliche Prüfung schon abgelegt hat.
Die nächste ZaPF ϕndet übrigens in Aachen statt. HelferInnen
werden auch noch gesucht, also bei Interesse einfach eine Mail
an zapf@fsmpi.rwth-aachen.de. reisender Geier Hedwig

a inzwischen sollten die meisten wissen, dass es sich um die Zusammen-
kunft aller Physik-Fachschaften handelt

Brettsπeltest der Fachschaft:
Khρnos
Der nächste Sπeleabend kommt bestimmt. Und was gibt es
schöneres, als dann ein cooles Sπela dabei zu haben. Um euch
in Zukunft die Auswahl guter Sπele zu ermöglichen, wird in
unregelmäßigen Abständen immer mal wieder ein Testbericht
erscheinenb. Heute geht es um Khρnos, welches vor kurzem
wieder aufgelegt wurde.
Ein Sπel das für Physiker gemacht ist. Endlich gibt es Zeitrei-
sen und damit verbunden auch Zeitparadoxac. Drei Zeiten, drei
Gebäudetypen, aber nur zwei kann man gleichzeitig bereisen.
Die brutale Zeit der Ritter, die gläubige Zeit der Kirche und
das, was man Moderne nennen könnte. Man baut Gebäude,
die ihre Schatten durch die Zeit werfen. Falls jetzt wer an-
ders in der Zukunft schon gebaut hat, hat er halt Pech, der
Schatten aus der alten Zeit zerstört seine schönen Gebäude.
Die Sπelbrettgρ̈ße ist clever an die Sπelerzahl von zwei bis
fünf angepasst, die Sπeldauer ist durch die feste Grenze von
7 Sπelrunden sehr genau festgelegt. Mit drei Sπelern kommt
man im normαll in 90 Minuten gut durch, bei fünf dürfte man
so an die 2 Stunden sπelen. Die strategischen Möglichkeiten
sind mannigfaltig, aber auch ein wenig Glück gehört dazu. Auf
einer Skala 1 bis 10 (mit 10 als untopbar) rangiert dieses Sπel
für mich auf einer souveränen 8. Sπele-Geier Ôlli

a also nicht so ausgelutschte Sπele wie Risiko oder Siedler
b getestet von kritischen Denkern
c Der Zusammenhang mit Wurmlöchern wird leider nicht genauer ver-
folgt

Pressemitteilung: Großmusikka-
pelle der RWTH
Die Bigband der RWTH gibt am 3. Juli 2008 um 20∞ Uhr im
Ballsaal des Alten Kurhauses ihr Jahreskonzert. Zu hören gibt
es eine ”moderne Auswahl der Bigband-Musik“. Wer Interesse
hat: Der Vorverkauf beginnt am 21. Juni. Der Preis beträgt
5e. Zu bekommen sind sie bei Klenkes, ChickenPont und dem
ASta der RWTH. Plagiator-Geier David
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